
 

 

 

DORFMODERATION LIMBACH 

 

ERGEBNISPROTOKOLL JUGENDWORKSHOP 

für alle Jugendlichen vom 5. bis 9. Schuljahr 

  

NÄCHSTE VERANSTALTUNG 

Ortsrundgang 

am Dienstag, den 5. September 2023 um 18:30 Uhr am Haus des Gastes 
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Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Herr Ortsbürgermeister Ralph Hilger alle Teilneh-

menden. Zum Jugendworkshop für alle Jugendlichen vom 5. bis 9. Schuljahr sind insgesamt 

10 Jugendliche (5 weibliche und 5 männliche) im Alter von 10 bis 14 Jahren aus Limbach 

erschienen. 

 

Auch Frau Roth vom Büro RU-PLAN / Dorfagentur begrüßte alle ganz herzlich und stellte 

das Moderationsteam (Frau Roth und Frau Wengenroth) vor. Die Moderatorinnen erklärten 

den Anlass des Treffens und motivierten die Teilnehmenden, ihre Kreativität und ihr Enga-

gement in die Dorfentwicklung von Limbach einzubringen. Sie betonten, dass dem Moderati-

onsteam und der Ortsgemeinde die Meinung der jungen Generation aus dem Dorf sehr wich-

tig ist. Ziel ist es, dass sich die Kinder und Jugendlichen im Dorf wohlfühlen. Daher soll ge-

meinsam mit ihnen ein lebenswertes und zukunftsfähiges Dorf für sie gestaltet werden. 

Die Teilnehmenden wurden zunächst befragt, wie sie den Spielplatz finden sowie welche 

Ideen und Wünsche sie zur Verbesserung des Spielplatzes haben. Danach hatten die Ju-

gendlichen Gelegenheit, ihre Meinung auch zu anderen Orten, wo sie sich gerne aufhalten 

oder wo es gefährlich ist, sowie zu weiteren Aspekten von Limbach zu äußern. Die nachfol-

genden Tabellen zeigen alle Nennungen der Teilnehmenden. Diese wurden aus Verständ-

nisgründen teilweise umformuliert. 
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MÜHLENSPIELPLATZ 

SCHWÄCHEN / PROBLEME STÄRKEN / POTENZIALE IDEEN / WÜNSCHE 

Schaukeln 

• Niedrigere der beiden 

Schaukeln hängt zu tief 

• Kleinere Schaukel hängt 

schief und tut weh 

 • Höher bzw. gerade auf-

hängen 

Seilbahn 

• Hängt zu tief 

• Seit die Fallschutzplat-

ten da sind, wirkt sie 

niedriger 

• Äste darüber → Be-

fürchtung, dass sie sich 

verhakt 

 • Höher hängen 

Wippen 

• Alte Wippe war besser; 

neue ist niedriger und 

das ist unpraktisch 

• Federwippe (Frösche): 

Sitze tun weh, wenn 

man aufkommt 

  

Holzunterstand 

• Wird nicht/kaum genutzt  • Neu streichen oder Höl-

zer erneuern 

Verschiedenes 

• Spielplatzschild sehr 

scharfkantig 

• Beim Karussell fehlt ein 

Brett, andere sind 

morsch 

• Grundsätzlich gut 

• Wird nicht mehr so häu-

fig genutzt 

• Spielplatzschild verset-

zen 

• Reckstangen, Hangel- 

und Balancierelemente 

wie in Streithausen 

• Kletterwand, mehr zum 

Klettern 

• Fahrradständer 

Die Jugendlichen wurden gefragt, wie sie den Spielplatz insgesamt bewerten. Die Ab-

stimmung ergab folgendes Ergebnis: 

• 0x sehr gut 

• 6x gut 

• 4x mittelmäßig 

• 0x schlecht 

• 0x sehr schlecht.  
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LIMBACH 

SCHWÄCHEN / PROBLEME STÄRKEN / POTENZIALE IDEEN / WÜNSCHE 

Aussichtspunkt 

• Aussicht ist etwas zu-

gewachsen 

• Zu Anstrengend 

• Gute Aussicht  

Bolzplatz 

• Uneben  • An manchen Stellen auf-

füllen 

• Zaun rundherum 

Dorfmuseum 

• Aktuell geschlossen, 

wird überarbeitet 

• Neueröffnung dauert 

noch 

• Gruselig, aber cool • Außenfassade erneuern 

Dorfplatz beim Dorfmuseum 

 • Gut 

• Wird zum Aufenthalt ge-

nutzt 

• Fahrrad oder Roller fah-

ren 

• Brunnen / Pumpe wieder 

anschalten 

Jugendraum 

• Gibt es derzeit nicht  • Braucht einen guten 

Standort → Erreichbar-

keit 

• Jugendhaus wieder 

nutzbar machen → Ju-

gendliche helfen dabei 

• Alternative Orte: Ehema-

liges Tennisheim, ein 

Raum in der Mühle, 

beim Spielplatz, beim 

Bauhof, Hausboot auf 

der Nister 

• Ausstattung: Sofa, Kühl-

schrank mit Getränken, 

Kicker 

• Kontakt zu älteren kann 

hergestellt werden 

• Kontrolle damit nicht 

randaliert wird 
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LIMBACH 

SCHWÄCHEN / PROBLEME STÄRKEN / POTENZIALE IDEEN / WÜNSCHE 

Kneippanlage 

• Nicht genug Wasser 

drin, früher war es mehr 

• Gut 

• Wird zum Sitzen und 

Quatschen genutzt 

 

ÖPNV 

• Kein echter ÖPNV, nur 

Schulbusse 

• Schlechte Busverbin-

dung → 6:35 Uhr, 7:30 

Uhr, 7:45 Uhr und zwi-

schendurch noch eine 

Verbindung 

• Kaum Busse → ab 

Streithausen mehr Bus-

se 

• Jeder hat eine Autofahr-

gemeinschaft für den 

Schulweg 

• Ortsgemeinde versucht, 

Stellplätze für Fahrräder 

in Streithausen einzu-

richten 

Schachfeld 

• Figuren sind nach jedem 

Regen dreckig 

• Platten sind bemoost 

• Brunnen ist schmutzig 

• Aus dem Brunnen 

kommt derzeit kein 

Wasser heraus 

• Wenn Brunnen in Be-

trieb, dann läuft Wasser 

auf die Straße 

• Gut 

• Wird zum Aufenthalt ge-

nutzt 

• Figuren und Platten 

sauber machen 

Sportplatz 

• Zu weit weg und sehr 

steiler Weg dorthin 

• Wird zum Aufenthalt ge-

nutzt 

• Fußball spielen 

• Weniger Löcher 

Straßen 

• Löcher und Rillen in Ne-

benstraßen → Verlet-

zungsgefahr beim Fah-

ren mit Skateboard / 

Waveboard 

• Löcher wurden früher 

geflickt 

• Sehr schnelles Fahren 

im gesamten Ort 
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LIMBACH 

SCHWÄCHEN / PROBLEME STÄRKEN / POTENZIALE IDEEN / WÜNSCHE 

Tennisanlage 

• Verrottet  • Anlage aufwerten 

Wald 

• Verstecke durch Fich-

tenrodung verloren ge-

gangen 

• Gut 

• Wird zum Aufenthalt ge-

nutzt 

• Rumlaufen 

• Verstecke bauen 

• In kleinen Bächen Stau-

damm bauen oder frei-

machen 

 

Weiher 

• Sehr schlammig 

• Nicht mehr tief 

• Löcher im Damm 

• Schwimmen kann man 

darin nicht (ist eigentlich 

nicht erlaubt) 

• Viel hohes Gras und un-

ebener Boden → des-

wegen kann man dort 

nicht in die Nister 

• Wird zum Aufenthalt ge-

nutzt 

• Fische füttern 

• Schlittschuhlaufen im 

Winter 

• Muss nochmal ausge-

baggert werden 

• Boot fahren dürfen 

Sonstiges 

• Aufenthalt überwiegend 

zu Hause 

• Barfußweg ist gut und 

wird zum Aufenthalt ge-

nutzt 

• Mit Roller oder Fahrrad 

durch den Ort fahren 

• Manchmal schwimmen 

in der Nister 

• Haus des Gastes an-

streichen 

• Snackautomat oder Ki-

osk an der Bushaltestel-

le, weil Schüler häufig 

nichts zum Essen da-

beihaben 

Nach der Sammlung der zahlreichen Nennungen wurden die Jugendlichen gefragt, welcher 

Ort oder Aspekt für sie am wichtigsten ist. Die Abstimmung ergab 5 Stimmen für das Ju-

gendhaus und 4 Stimmen für den Spielplatz (es haben nicht alle Teilnehmenden abge-

stimmt). 

Dann wurden die Jugendlichen gefragt, wie ihnen das Dorf insgesamt gefällt. Dabei ent-

schieden sich alle zehn Teilnehmende für die Bewertung „gut“. 

Anschließend ging es noch um das Vereinsleben der Jugendlichen. Zunächst war festzustel-

len, dass nur wenige Teilnehmende die vier Vereine in Limbach (Männergesangverein 

(MGV) Harmonie, Limbacher Dorfmusikanten, SV Blau-Weiß, Kultur- & Verkehrsverein) ken-

nen. Ein Jugendlicher spielt im Sportverein Fußball und zwei Jugendliche spielen ein Instru-
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ment im Musikverein. Die anderen Teilnehmenden sind nicht in den Limbacher Vereinen 

aktiv. Als Begründung nannten sie keine Zeit und kein Interesse dafür. Sie treffen sich in ih-

rer Freizeit lieber mit Freunden und/oder haben andere Hobbies. Fünf Jugendliche sind bei 

der Jugendfeuerwehr aktiv (3x Luckenbach und 2x Nister). Des Weiteren betreiben Sie Sport 

allgemein, Turnen, Leichtathletik, Ropeskipping, Hobby-Horsing, machen Musik oder sind 

beim DLRG aktiv. Der Ortsbürgermeister berichtete, dass der Sportverein derzeit versucht, 

neue Angebot zu etablieren. Dies war den Teilnehmenden nicht bekannt. Auf die Frage, was 

sie sich an Angeboten in Limbach wünschen würden, antworteten sie mit Bogenschießen, 

Sportschießen, Tennis und Turnen. 

Zum Abschluss erklärte das Moderationsteam den Jugendlichen, dass deren Anregungen 

demnächst den Erwachsenen vorgestellt werden und gemeinsam versucht wird, diese so gut 

wie möglich umzusetzen. Sie betonten aber, dass sie keine Versprechungen machen kön-

nen und wahrscheinlich nicht alles umgesetzt werden kann oder viele Dinge eine lange Zeit 

brauchen. 

Sie animierten die Teilnehmenden, sich beim Ortsbürgermeister zu melden, wenn ihnen spä-

ter noch etwas einfallen würde und denjenigen Bescheid zu sagen, die beim Workshop nicht 

dabei waren, dass diese ihre Ideen noch mitteilen können. 

Die Moderatorinnen bedankten sich ganz herzlich bei den Jugendlichen für die Teilnahme 

am Workshop und sprachen ein großes Lob für die zahlreichen Nennungen aus. Es hat 

Spaß gemacht, Limbach gemeinsam unter die Lupe zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Protokoll erstellt durch: 

 

Vanessa Roth 

Dorfplanerin (B. Sc. Geografie) 

 

Dreikirchen, 08.08.2023 

 

 

RU-PLAN / Dorfagentur 

Adresse: Hauptstraße 27 in 56414 Dreikirchen 

Telefon: 06435 / 5090-0 

E-Mail: info@ru-plan.de 

Internet: www.ru-plan.de  

                   www.dorfagentur.de 
 

 

http://www.ru-plan.de/

